
         
 

Ausbildung: Mobiler Pflegedienst Kurs 2019 – 2020 
 

Zielgruppe 

Zielgruppe für dieses neue Lehrgangsangebot sind künftige Mitarbeiter im niedrigschwelligen 
Pflege- und Versorgungsangebot für ambulante Pflegedienste. Mit dieser Maßnahme erfolgt eine 
umfassende und lückenlose Qualifizierung für alle Bedarfe im Rahmen der ambulanten 
Leistungen, die dann durch die künftigen Arbeitsgeber mit den Kranken- oder Pflegekassen 
abgerechnet werden können. Lehrgangsinhalte sind Grund- und Behandlungspflege, Betreuung, 
personenzentrierte Haushaltsbegleitung und Palliativbegleitung. 

Optional ist der Führerscheinerwerb Klasse B im Rahmen dieser Maßnahme möglich. 

Kursinhalt 

Alle enthaltenen Module können auch einzeln in Anspruch genommen werden! 

Module:  

• Hauswirtschaft Abschnitt I&II 
• Praktikum für Modul „Hauswirtschaft“    
• Schwesternhelferinnen-Kurs 
• Praktikum „Schwesternhelferin“ 
• Betreuungsassistent 
• Praktikum „Betreuungsassistent“ 
• Behandlungspflege der Leistungsgruppe I & II 

parallel dazu optional Führerschein der Kasse B 
• Palliativbegleitung 

 

Dauer und Kosten 

• Kursdauer: 746 Unterrichtseinheiten 
• Kosten: 4.000,00 Euro zzgl. optional die Kosten für den Führerschein 

 

Förderungsmöglichkeiten Arbeitsamt und Job Center 

 

Bei Vorliegen der Voraussetzungen können Sie eine Förderung durch die Agentur für Arbeit 

Jobcenter oder, soweit Sie bereits in diesem Bereich arbeiten, über den Europäischen Sozialfond 

beantragen.  

 

Die Förderfähigkeit sollte durch Sie beim zuständigen Arbeitsamt bzw. Jobcenter vor der 

Anmeldung ermittelt werden. 

Sprechen Sie dazu ihre Berater in einem Termin an. Wir helfen Ihnen bei den Anträgen und 

liefern Ihnen alle benötigten Angaben. 

 



Wer kann gefördert werden?  

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, bei denen die Weiterbildung notwendig ist, damit 

Arbeitslosigkeit beendet oder eine drohende Arbeitslosigkeit abgewendet werden kann oder um 

einen fehlenden Berufsabschluss nachzuholen. 

 

Basisinformationen zum Bildungscheck NRW  

Die Kosten für berufliche Weiterbildungen, die fachliche Kompetenzen und 

Schlüsselqualifikationen vermitteln, werden bis zur Hälfte gefördert. Die maximale Förderhöhe 

beträgt 500 Euro. Der Bildungsscheck wird nach einer Beratung in einer 

Bildungsscheckberatungsstelle ausgegeben. Es gibt zwei Zugänge: den individuellen Zugang und 

den betrieblichen Zugang. 

Die Beschäftigten müssen in Nordrhein-Westfalen wohnen oder arbeiten.  

 

Was ist der ESF? 

Der ESF ist Europas wichtigstes Instrument zur Förderung der Beschäftigung – er unterstützt 

die Menschen beim Zugang zu besseren Arbeitsplätzen und stellt faire Berufsaussichten für die 

Bürger sicher. Der ESF erreicht dies, indem er in die Menschen investiert – in Arbeitnehmer, 

Jugendliche und alle, die auf der Suche nach Arbeit sind. 

 

Kostenübernahme für den Führerschein? 

Grundsätzlich ist es möglich, eine Kostenübernahme vom Führerschein über das Jobcenter zu 

beantragen. Ein entsprechender Antrag muss gut begründet sein, die Fahrerlaubnis selbst sollte 

einem konkreten Berufsziel dienen und die Chancen auf dem Arbeitsmarkt wesentlich erhöhen. 

Auch durch das Arbeitsamt kann manchmal der Führerschein per Kostenübernahme finanziert 

werden. Es handelt sich allerdings immer um Ermessensentscheidungen. Daher können wir 

Ihnen hier nur die Empfehlung geben ihre Frage zur Kostenübernahme mit der zuständigen 

Stelle Arbeitsamt oder Jobcenter zu klären. 

Sie sind Selbstzahler? 

Auch für Selbstzahler haben wir die Möglichkeit eine Vereinbarung über Ratenzahlungen zu 

treffen, damit die Kosten auf die Ausbildungszeit verteilt werden können. Sprechen Sie uns dazu 

einfach an. 

Andere Kostenträger? 

Oft ist es möglich, das die Kosten anteilig oder vollständig durch andere Kostenträger 

übernommen werden. 

Das können Vereine oder Arbeitgeber sein, die Sie in diese Ausbildung anmelden. 

In diesem Fall benötigen wir die Angaben zu ihrem Arbeitgeber oder sonstigem Kostenträger.  

  

 

 
 
 
 
 



Terminübersicht 
 

Modul Terminierung 

Personenorientierte Haushaltsbetreuung Teil 1 & 2 28.10.19 bis 28.11.19 
EH: 30.10.19 
 

Praktikum für Modul Hauswirtschaft 
 

02.12.19 bis 20.12.19 

Schwesternhelferin / Pflegediensthelfer 02.01.20 bis 22.01.20 
EH: 06.01.20 
 

Praktikum für Modul 
Schwesternhelferin/Pflegediensthelfer 
 

23.01.20 bis 07.02.20 

Betreuungsassistent 10.02.20 bis 10.03.20 
EH: 11.02.2020 
 

Praktikum für Modul Betreuungsassistent 
 

11.03.20 bis 27.03.20 

Behandlungspflege LG I & II 
Parallel dazu optional 
Führerschein Kl. B 

14.04.20 bis 29.05.20 
EH: 14.&15.04.2020 

Palliativbegleiter 
 

02.06.20 bis 08.06.20 

 

Urlaubstage für die Teilnehmer/innen aller Module: 

23.12.2019 = Fahrschule und Straßenverkehrsamt = 1 d Urlaub 
24.12.19 bis 01.01.2020 = 3 d Urlaub 
25.12., und 26.12.2019 = 1. Und 2. Weihnachtstag 
01.01.2020 = Silvester 
24.02.20 und 25.02.20 = 2 d Urlaub 
30.03.20 bis 09.04.20 = 9 d Urlaub 
 
Außerdem einen Tag zur freien Verfügung 
 

Anmeldung 

 
Sie können sich hier per E-Mail zu Ihrem gewünschten Kurstermin anmelden. 
Nutzen Sie dazu die Adresse: moenchengladbach@malteser.org 
 
Auch ein Anruf unter 02161 4919-0 ist möglich, dann können wir die Daten im Gespräch mit 
Ihnen aufnehmen. 
 
Für die Anmeldung benötigen wir folgende Angaben: 

• Angaben zu Ihrer Person (Name, Vorname, Geb.-Datum, Adresse, Telefon/E-Mail [optional]) 
• Führerschein gewünscht? ja/nein 
• Angaben zum Kostenträger (z. B. Selbstzahler, Arbeitsagentur, Job Center, Andere) 
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